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AMTSBLATT DER STADT TREUEN EINSCHLIESSLICH DER ORTSCHAFTEN UND ORTSTEILE

https://t.me/StadtnachrichtenTreuen
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RATHAUS-NACHRICHTEN

Stadt Treuen

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g

Bei der Stadt Treuen -Stadtverwaltung- ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Stadtarchiv die Stelle des/der

Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste - Fachrichtung Archiv (m/w/d)
zu besetzen.

Aufgabenschwerpunkte:
• Erarbeitung und Umsetzung der Schriftgutordnung
• Prüfung der Aufbewahrungsfristen und Kassation von Akten
• Übernahme, Sichtung und Archivierung von Schrift-, Bild-, Ton und Kartenmaterial der Fachbereiche
• Bewahrung und Weiterführung von historisch wertvollen Dokumenten zur Stadtgeschichte
• Durchführung einfacher Erhaltungs- und Restaurationsarbeiten
• Übernahme und Verwahrung der Personenstandsbücher und Bearbeitung von entsprechenden Anfragen
• Bearbeitung von Anfragen und Anträgen 
• Verwaltung der Fachliteraturbibliothek für die Verwaltung
• Digitalisierung von Archivgut
• Sonderaufgaben

Eine spätere ergänzende Aufgabenzuteilung wird vorbehalten.

Anforderungsprofil:
• Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste - Fachrichtung Archiv oder eine vergleichbare

dreijährige Ausbildung sowie einschlägige, mehrjährige Berufserfahrung in einem Archiv
• Bereitschaft an Fortbildungen
• Besitz des Führerscheins Klasse B
• Sicherer Umgang mit üblicher Büro-Software (MS-Office-Programme, E-Mail, Internet)
• Sichere Ausdruckfähigkeit in Wort und Schrift
• Zuverlässigkeit, verantwortungsvolles und gewissenhaftes Arbeiten, höfliches und freundliches Auftreten, Kreativität und Flexibilität sowie

Teamfähigkeit

Was wir Ihnen bieten: 
Auf das Arbeitsverhältnis wird der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst vollumfänglich angewendet.
• Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD, je nach Aufgabenzuordnung Entgeltgruppe 6 bis 9a.
• Die durchschnittliche regelmäßige Arbeitszeit beträgt vorerst 35 Stunden wöchentlich.
• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelte, Betriebliche Altersvorsorge (ZVK)
• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht und werden bei gleicher fachlicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt,
wenn nicht in der Person des Mitbewerbers vorliegende Gründe überwiegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte in Papierform bis zum 17.12.2021 an die Stadt Treuen, Büro Bürgermeister, 
Markt 7, 08233 Treuen. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Brillinger unter der Rufnummer 037468 638 18 gerne zur Verfügung.

Zudem bitten wir um Ihr Verständnis, dass aus Kostengründen Bewerbungsunterlagen nur dann zurückgesandt werden können, wenn ihnen
ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 

Datenschutzhinweis: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet
werden.

Treuen, 11.11.2021

A. Jedzig

Bürgermeisterin
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Stadt Treuen

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g

Die Stadt Treuen sucht für ihre pädagogischen Kindereinrichtungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Leiter/in (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 39,5 Wochenstunden ab dem Jahr 2022.

Der Arbeitgeber ist wegen des wechselnden Arbeitsanfalls, aufgrund der Vorgaben des SächsKitaG sowie der schwankenden Kinderzahlen 

berechtigt, die Arbeitszeit einseitig je nach Bedarf zu verändern. 

Aufgabenschwerpunkte:
• Eigenständige, verantwortliche, pädagogische und organisatorische Leitung einer Kindertagesstätte mit Integrativplätzen und maximal

170 Plätzen, nach der Konzeption der Einrichtung und dem sächsischen Bildungsplan
• Umsetzung der gesetzlichen Bestimmungen einschließlich aller Verwaltungsaufgaben im Rahmen des SächsKitaG

• Repräsentation der Einrichtung in der Öffentlichkeit

• Mitbestimmung bei der Gestaltung und Ausstattung der Kindereinrichtung

• Team- und Mitarbeiterführung

• Erstellung und Umsetzung der Dienstpläne

• Sicherung der Umsetzung und Fortschreibung der pädagogischen Konzeption im Team - analog den gesellschaftlichen Veränderungen und 

Anforderungen

• Durchsetzung der Anforderungen im Qualitätsmanagement

• Durchführung von Dienstbesprechungen

• Mitwirkung bei der Fortbildung des Personals

• Etablierung einer professionellen Zusammenarbeit mit den Eltern, Elternbeirat, Träger und Behörden

• Abschluss und Pflege von Elternverträgen

Anforderungsprofil:
• Ein abgeschlossenes Studium der Kindheitspädagogik bzw. der Sozialpädagogik/Sozialen Arbeit oder ein vergleichbarer Abschluss

• Erfahrungen in der Leitung einer Kindereinrichtung oder einer ähnlichen Einrichtung wären wünschenswert

• Freude an der Arbeit mit Kindern sowie Bewältigung von Verwaltungsaufgaben

• Führungskompetenz sowie loyales Verhalten im Team

• Grundlegende Kenntnisse im Umgang mit dem PC

• Flexibilität und Organisationstalent

• Zielorientierte Entscheidungsfreudigkeit

• Belastbarkeit

• Verhandlungs- und Kommunikationsgeschick

Was wir Ihnen bieten: 
Auf das Arbeitsverhältnis wird der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst vollumfänglich angewendet.

• Die Vergütung erfolgt nach dem TV zum Sozial- und Erziehungsdienst.

• Ein zuverlässiger Arbeitgeber

• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelte, Betriebliche Altersvorsorge (ZVK)

• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet.

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht und werden bei gleicher fachlicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt,

wenn nicht in der Person des Mitbewerbers vorliegende Gründe überwiegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte in Papierform bis zum 17.12.2021 an die Stadt Treuen, Büro Bürgermeister, 

Markt 7, 08233 Treuen. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Brillinger unter der Rufnummer 037468 638 18 gerne zur Verfügung.

Zudem bitten wir um Ihr Verständnis, dass aus Kostengründen Bewerbungsunterlagen nur dann zurückgesandt werden können, wenn ihnen

ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 

Datenschutzhinweis: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet

werden.

Treuen, 11.11.2021

A. Jedzig

Bürgermeisterin
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Stadt Treuen

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g

Die Stadt Treuen möchte nachfolgende Stelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt besetzen:

Mitarbeiter/in im Kommunalstützpunkt (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 39,5 Wochenstunden ab dem Jahr 2022.

Aufgabenschwerpunkte:
• Erbringung von Leistungen bei der Unterhaltung von Straßen, Wegen, Plätzen, Grünflächen und Friedhöfen

• Straßeninstandsetzungsarbeiten

• Gehölzschnitt, Baumpflege, Baumfällungen

• Führen von Baumaschinen

• Winterdienst

• Objektservice

• Stadtreinigung (Vor- und Nachbereitung von städtischen Veranstaltungen)

Anforderungsprofil:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf aus den Bereichen Garten- und Landschaftsbau oder Hoch- und Tief-

bau

• Führerscheinklassen B, C1, L

• Fachkunde im Pflanzenschutz

• Bedienung von Hebebühnen und Hubarbeitsbühnen

• Motorkettensägenführer für Baufällung und Aufarbeitung

• Befähigung für Arbeiten mit Motorkettensägen in Arbeitskörben von Hubar-beitsbühnen und Drehleitern

• Qualifikation für den Verantwortlichen zur Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen

Darüber hinaus erwarten wir:

• Bereitschaft für Arbeitszeitverlagerungen an Wochenenden, Feiertagen und Nachtstunden, während des Winterdienstes geteilte Arbeitszeiten

• Einsatzbereitschaft auch außerhalb der regulären Arbeitszeit, im Einzelfall

• Körperliche Belastbarkeit

Wünschenswert sind:

• Mehrjährige Berufserfahrung in den genannten Tätigkeiten

• Sicherer Umgang mit Gartenmaschinen und handgeführten gärtnerischen Geräten

• Höhentauglichkeit für Arbeiten auf Leitern, Gerüsten und Hubbühnen

• Bereitschaft zur ehrenamtlichen Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr

Was wir Ihnen bieten: 
Auf das Arbeitsverhältnis wird der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst vollumfänglich angewendet.

• Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD -EG 5-

• Ein zuverlässiger Arbeitgeber

• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelte, Betriebliche Altersvorsorge (ZVK)

• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht und werden bei gleicher fachlicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt,

wenn nicht in der Per-son des Mitbewerbers vorliegende Gründe überwiegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte in Papierform bis zum 17.12.2021 an die Stadt Treuen, Büro Bürgermeister, Markt

7, 08233 Treuen. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Brillinger unter der Rufnummer 037468 638 18 gerne zur Verfügung.

Zudem bitten wir um Ihr Verständnis, dass aus Kostengründen Bewerbungsunterlagen nur dann zurückgesandt werden können, wenn ihnen

ein geeigneter und aus-reichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 

Datenschutzhinweis: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet

werden.

Treuen, 11.11.2021

A. Jedzig

Bürgermeisterin
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Stadt Treuen

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g

Die Stadt Treuen -Stadtverwaltung- sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in im Hausmeisterpool (m/w/d)
in Vollzeit. Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage des TVöD. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Handwerkliche Betreuung und Instandhaltung der übertragenen Objekte

• Überwachung der Ordnung und des einwandfreien Gesamtzustandes der betreu-ten

Einrichtungen unter Berücksichtigung der individuellen Bedürfnisse

• Eigenständige Durchführung von kleineren Inspektionstätigkeiten, Reparatur- und Re-

novierungsarbeiten

• Regelmäßige Sicht- und Funktionskontrolle der Spiel- und Sportplätze sowie der Spiel-

und Sportgeräte, inkl. Protokolle

• Überwachung der technischen Anlagen

• Beauftragung, Steuerung und Abnahme von Reparaturen durch Fremdfirmen

• Pflege der Außenanlagen, der Sport- und Spielflächen, der Wege sowie Winterdienst

Eine ergänzende Aufgabenzuteilung wird vorbehalten.

Wir erwarten:
• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung  

• Freundliches und sicheres Auftreten, Motivation für die genannten Tätigkeiten und eine

ausgeprägte Dienstleistungsorientierung

• Selbständige, organisierte Arbeitsweise, Problemlösekompetenz, Teamfähigkeit

• Körperliche Belastbarkeit sowie Bereitschaft zur Mehrarbeit 

• Grundlegende Kenntnisse in MS Office

• PKW-Führerschein ist zwingend erforderlich

• Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr sowie Wohnortnähe zum Einsatzort Treuen sind

wünschenswert

Was wir Ihnen bieten: 
Auf das Arbeitsverhältnis wird der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst vollumfänglich

angewendet.

• Ein Arbeitsverhältnis nach TVöD -Entgeltgruppe 5-

• Ein zuverlässiger Arbeitgeber

• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelte, Betriebliche Altersvorsorge (ZVK)

• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht und werden bei gleicher fachlicher

Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt, wenn nicht in der Person des Mitbe-

werbers vorliegende Gründe überwiegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte in Papierform bis zum

30.11.2021 an die Stadt Treuen, Büro Bürgermeister, Markt 7, 08233 Treuen. Für Rück-

fragen steht Ihnen Frau Brillinger unter der Rufnummer 037468 638 18 gerne zur Verfü-

gung.

Zudem bitten wir um Ihr Verständnis, dass aus Kostengründen Bewerbungsunterlagen

nur dann zurückgesandt werden können, wenn ihnen ein geeigneter und ausreichend

frankierter Rückumschlag beiliegt. 

Datenschutzhinweis: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Be-

endigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet werden.

Treuen, 27.10.2021

A. Jedzig

Bürgermeisterin

Kalender 2022 
„Treuen damals & heute“

 Alte Fotografien aus neuem Blickwinkel

Ab dem 29.11.2021 ist der neue Jahreska-
lender 2022 im Rathaus, Zimmer 3, für
9,95€ zu erwerben.
Der Kalender „Treuen – damals & heute“ 
kann bereits jetzt per E-Mail über ar-
chiv@treuen.de oder telefonisch 037468
638 48 vorbestellt werden. 
Zuzüglich Versandkosten bietet die Stadt-
verwaltung auch in diesem Jahr einen Ver-
sand der Kalender an. 
Der Kalender ist auf 500 Stück limitiert!

Der Kalender in diesem Jahr ist anders, sein
Fokus liegt auf den Bildern, ausführliche
Beschreibungen wie in den letzten beiden,
sind im neuen Kalender kein Bestandteil.
Laut Archivmitarbeiterin Jasmin Geipel ging
es ihr dieses Mal mehr darum, die Verände-
rungen in der Stadt mit Fotografien zu do-
kumentieren. Zu diesem Zweck half ihr ihr
Arbeitskollege Alexander Grünert, der ei-
nige Erfahrungen im Grafikbereich hat und
somit in der Lage war, historische Fotogra-
fien und neue Fotos übereinander zu legen,
um die Veränderungen noch deutlicher zu
machen. „Wir hoffen sehr, dass auch diese
Art des Kalenders den Menschen gefällt. Es
steckt viel Arbeit und Mühe dahinter.“, be-
richtet Alexander Grünert.

20222022

Treuen Treuen - damals damals
                          und heutund heute

April
April

Kreuzung Straße der Jugend (frühere Opitzstraße) /Georgenstraße, Zeitpunkt unbekannt

 1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11 12 13 14  15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

 FR SA SO  MO  DI  MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA  SO MO DI MI DO FR SA 

AugustAugust
Schloss Treuen u.T. ca. 1920er Jahre

 1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11 12 13 14  15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 

MO DI  MI  DO FR SA SO  MO  DI  MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA  SO MO DI MI 
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!"#$ %&'&('%(&)$ *$ +&'&%'%(&)$ ,-./01$ 2"3401/0$ 504016781/0$ 9#$ :-1/;<."$ /0.$
=7>/7?0.,>37-14$>;4040;01@$

Lfd. Nr. Fundgegenstand Fundort Fundzeit 

1 Handy „Huawei“, blau Pendlerparkplatz bei 
Goldbeck 

28.10.2019 

2 Fausthandschuhe für Kinder, 
dunkelgrün/braun 

Markt  01.12.2019 

3 Handy „Samsung“, gold, schwarze 
Hülle 

Alte Treuener Straße 15, 
Schreiersgrün 

30.11.2019 

4 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und 
Herzanhänger 

Gegenüber Stadtapotheke  06.12.2019 

5 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und 
blaues Schlüsselband 

Unbekannt Unbekannt 

A90$:-1/404016781/0$BC1101$,8D.01/$/0.$<;39ED01$F221-146G09701$/06$H>7D>-606$
9#$I9##0.$&+$>;40D"37$,0./01'$
J011$=90$091$K>1/L$>;D"301$#CED701M$;.91401$=90$;9770$/>6$N07G7093$-1/$/90$OPNQN.'$
#97'$

K-..>RM$:-1/;<."$

!"#$ (&'(&'%(%($ *$ +&'&%'%(%($ ,-./01$ 2"3401/0$ 504016781/0$ 9#$ :-1/;<."$ /0.$
=7>/7?0.,>37-14$>;4040;01@$

Lfd. Nr. Fundgegenstand Fundort Fundzeit 

1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln, 
Metallengel und Hut aus Metall 

Königstraße 20 04.02.2020 

2 Fitnesstracker/Armbanduhr Apothekengasse 10.05.2020 
3 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln und 

grünem Schlüsselband 
August-Bebel-Straße 12.05.2020 

4 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln und 
schwarzer runder Lederanhänger 

Wetzelsgrüner Straße „Neue 
Welt“ 

01.06.2020 

5 Handy „Samsung“ und Basecap Bahnhofstraße 25 01.06.2020 
6 Schlüsselbund mit 

Schlüsselanhänger „Andi“ 
R.-Breitscheid-Straße (ehem. 
Kaufhalle) 

12.06.2020 

7 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln Kirchgasse 24.07.2020 
8 Damenarmbanduhr „SKAGEN“ Trebabrüche - Schreiersgrün 19.07.2020 
9 Brieftasche - schwarz Autohof Treuen  28.06.2020 

10 Schlüsselbund mit Seat-Anhänger, 
Teddybär Anhänger 

Bäckerei Flechsig - Postplatz 08.04.2020 

11 Handy „Samsung“ schwarz Spielplatz „Langer Teich“ 06.09.2020 
12 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und 

Anhänger Toyota Fair 
Norma 23.09.2020 

13 Schlüssel mit rotem Schlüsselband 
„Victorinox“ 

Freibad Treuen KW 38 

14 USB – Stick  Netto Parkplatz – Heinrich-
Heine-Straße 

09.10.2020 

15 Einzelner Schlüssel Post KW 42 
16 Servicekarte für 

Zigarettenautomaten im 
Gastronomiebereich Ziggi 

Briefkasten Rathaus 27.10.2020 

17 Schwarze Lederbrieftasche mit IKK-
Karte, Deutschland Card und 
Schülerticket 

Humboldstraße 11 28.10.2020 

18 Handy „Samsung“ blau Umgehungsstraße Richtung 
Auerbach, Autohaus 

10.11.2020 

19 Schlüsseltasche in schwarz mit 4 
einzelnen Schlüsseln, und 
Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, 
Bieröffner und Herzanhänger 

Am Heidberg 04.10.2020 

20 Kinderuhr in lila Gartenanlage „Brüderschaft 
bei Stadion“ 

15.11.2020 
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Lfd. Nr. Fundgegenstand Fundort Fundzeit 

1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln Brauerei Getränkemarkt 27.12.2020 
2 Einzelner Schlüssel mit Seat-

Anhänger 
Herlasgrüner Straße, Nähe 
Bahnübergang 

11.03.2021 

3 Handy „Samsung“ in gold/braun Treppe Goethehalle 12.03.2021 
4 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln Bäckerei Forbriger Unbekannt 
5 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln, 

einer davon abgebrochen 
Bäckerei Forbriger Unbekannt 

6 Schlüssel mit rotem Anhänger 
„Keller“ 

Volksbank Vogtland 17.06.2021 

7 Hundehalsband, Leder in braun Straße der Jugend 06/2021 
8 Hellbraune Decke mit beigen Rand Markt (Stadt-Picknick) 18.07.2021 
9 Schlüsselbund mit 6 Schlüsseln, 

einer davon abgebrochen 
Innere Herlasgrüner Straße 
bei der Tankstelle 

23.07.2021 

10 EC-Karte Sparkasse Vogtland  Lidl Filiale Treuen 10.04.2021 

g
11 Klinik Card – Hanse – Merkur Lidl Filiale Treuen 22.04.2021 
12 Brieftasche mit Bargeld  Lidl Filiale Treuen 21.04.2021 
13 Bargeld Lidl Filiale Treuen 31.03.2021 
14 Funkfernbedienung „Tormatic“ Lidl Filiale Treuen Unbekannt 
15 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln Lidl Filiale Treuen Unbekannt 
16 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln Lidl Filiale Treuen Unbekannt 
17 AOK PLUS Krankenkarte  Total Tankstelle Unbekannt 
18 AOK PLUS „Befreiung von 

Zuzahlungen“  
Total Tankstelle Unbekannt 

19 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und 
schwarzer Ledertasche 

Total Tankstelle Unbekannt 

20 EC-Karte Commerzbank –  Alte Weißensander Straße  07.08.2021 
21 Duldung  Total Tankstelle  Unbekannt 
22  Nedac Brille, blau/durchsichtig Markt 26.08.2021 
23 Drohne RC Stadion 14.09.2021 
24 ESRA Sicherheitsschlüssel mit 

blauem Anhänger „Fahrstuhl“ 
Wiese Bismarckplatz 22.09.2021 

25 Bildungsticket – Kramer, Jens Unbekannt Unbekannt 
26 Kinderfahrrad „hanseatic“ rot/blau Straße der Jugend 08.10.21 
27 Goldener Ring Am Markt 13.10.2021 
28 Einzelner Schlüssel Unbekannt Unbekannt 
29 Arbeitshandschuhe „Fortis“ in 

rot/schwarz 
Unbekannt Unbekannt 

30 Blau-Orangener Griff Unbekannt Unbekannt 
31 Goldener Ring mit rotem Stein Friedhof Schreiersgrün 07.11.2021 
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Mitteilung des Fundbüros der Stadtverwaltung
Treuen

Satzung 
über die Veränderungssperre im Bereich des 
in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans 
„Industrie- und Gewerbegebiet, TG II“, Stadt
Treuen

Der Stadtrat der Stadt Treuen hat am 03.11.2021.aufgrund
von § 14 und § 16 Baugesetzbuch (BauGB), zuletzt geän-
dert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10.09.2021 (BGBl. I
S. 4147) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. No-
vember 2017 (BGBl. I S. 3634) und von § 4 Abs. 1 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
in der Fassung in der Fassung der Bekanntmachung vom
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 16.12.2020 (SächsGVBl. S. 722)
die nachfolgende Satzung der Veränderungssperre im Be-
reich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans „In-
dustrie- und Gewerbegebiet, TG II“, Stadt Treuen
beschlossen. Die Veränderungssperre ist mit der ortsübli-
chen Bekanntmachung am 19.11.2021.in Kraft getreten.
Gemäß § 17 Abs. 1 Satz 1 BauGB und § 4 Abs. 2 der Sat-
zung über eine Veränderungssperre im Bereich des in Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplans „Industrie- und
Gewerbegebiet, TG II“, Stadt Treuen tritt die Verände-

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Ortsübliche Bekanntmachung
Stadt Treuen
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rungssperre nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft.

§ 1 Zu sichernde Planung
Die Sicherung wird für notwendig erachtet, damit die Planung
im Rahmen des Bebauungsplans „Industrie- und Gewerbege-
biet, TG II“, Stadt Treuen nicht dadurch vereitelt oder wesent-
lich erschwert wird, dass während des Planungsverfahrens
vollendete Tatsachen geschaffen werden, indem Vorhaben
nach § 29 BauGB durchgeführt oder die Grundstücke in einer
Weise verändert werden, die den Festsetzungen des künftigen
Bebauungsplanes widersprechen.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
(1) Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre ist

wie folgt begrenzt:
• Im Norden durch die Staatsstraße S 299
• Im Osten durch ein Waldgebiet Gemarkung Rodewisch
• Im Süden durch die Ortsverbindungsstraße Eich - 

Rebesgrün
• Im Westen durch das bestehende „Gewerbegebiet Eich,

Rebesgrüner Straße“

(2) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre
umfasst folgende Flurstücke:
Gemarkung Eich: rechts der Umgehungsstraße, Richtung
Auerbach:
205/1, 205/2, 215/1, 215/2, 230/3, 231/3, 232/1, 233, 234,
235/1, 235/2, 236/1, 236/2, 239/1, 240, 242, 243, 245/1,
245/2, 245/3, 246/4, 252/4, 252/5, 253, 254, 255, 256,
265/4, 405/6, 405/7, 405/8, 405/9, 405/19, 406/5, 406/6,
406/8 und 407/3

(3) Der Geltungsbereich dieser Satzung ist in dieser Satzung
als Anlage beigefügtem Lageplan dargestellt.

§ 3 Rechtswirkungen der Veränderungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen 
a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt

oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
Vorhaben nach § 29 BauGB sind:
1. Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nut-
zungsänderung von baulichen Anlagen zum Inhalt
haben
2. Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Um-
fangs sowie für Ausschachtungen, Ablagerungen ein-
schließlich Lagerstätten

b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderun-
gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren
Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs-
oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, kann von Absatz 1 eine Ausnahme zugelassen wer-
den.

§ 4 Inkrafttreten und Außer-Kraft-Treten
(1) Die Satzung über die Veränderungssperre tritt mit der öf-

fentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 2 Satz 2
i.V.m. § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB). 

(2) Sie tritt mit Erlangung der Rechtskraft des Bebauungsplans,
spätestens nach Ablauf von 2 Jahren gerechnet vom Tag
der Bekanntmachung außer Kraft.

Treuen, den 16.11.2021

Andrea Jedzig
Bürgermeisterin

Geltungsbereich: Anlage

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten
Frist

   a) die Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss beanstandet  
  hat

   oder
   b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Fristen jedermann diese Verletzung
geltend machen. 

Treuen, den 16.11.2021

A. Jedzig
Bürgermeisterin
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INFORMATIONEN AUS DER STADT

Neuerwerbung der Stadt- und Schulbiblio-
thek Treuen, November 2021 Teil 2

Belletristik:
Ahern, Cecelia: Sommersprossen (Unterhaltungsliteratur)
Ceylan, Bülent: Ankommen (Biographischer Roman)
Ebert, Sabine: Die zerbrochene Feder (Geschichtsroman)
Fitzek, Sebastian: Playlist (Psychothriller)
Gruber, Andreas: Todesschmerz (Thriller)
Herrmann, Elisabeth: Der Teepalast (Abenteuerroman)
Lind, Hera: Die Frau zwischen den Welten (Erfahrungsbe-
richt)
Miska, Hannah: Der stille Handel (Biografie, Reginalliteratur)
Rose, Karen: Tränennacht (Thriller)
Schweikert, Ulrike: Novembersturm (Familiensaga)
Serno, Wolf: Große Elbstraße 7 (Band 2, Krieg, Schicksal)
Winter, Elaine: Modehaus Haynbach (Band 2, Familien-
drama) 

Sachliteratur:
Häkelkult
Katalonien
Krieger, Wolfgang: Die Deutschen Geheimdienste
Lobeck, Lenore: Die Schwarzenberg-Legende
Rundel, Johanna: Winterliche Leuchtdeko

Kinder- und Jugendliteratur:
Myst, Magnus: Das kleine Böse Buch 4 (ab 8 Jahren)
Osborne, Mary Pope: Das magische Baumhaus Junior - 
Gefahr im Drachenreich (ab 6 Jahren) 
P - Pappe (ab 7 Jahren)
Paw Patrol - Gute Nacht, Fellfreunde (ab 3 Jahren)
Sauerhöfer, Ulrike: Affe, Biber und die Katz‘ das Tier-Orches-
ter macht Rabatz (ab 3 Jahren)
Schellhammer, Silke: School of Talents - Zweite Stunde:
Stromausfall (ab 8 Jahren) 
Tiptoi - Die große Wimmelreise der Tiere (ab 4 Jahren)
Was ist Was - Klima (ab 8 Jahren)
Weber, Susanne: Pssst! Die kleine Eule will schlafen (ab 3
Jahren)

Hörbuch:
Gier, Kerstin: Die Mütter-Mafia

Hörspiele:
Bibi und Tina - Der Pferde-Treck
Die drei !!! - 3er Box

Gesellschaftsspiele:
Tulpenfieber (Familienspiel)
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DRK Tagespflege Treuen

Voller Vorfreude wurde am 19.10.2021 ein ganz besonderer
Ausflug gestartet. Bei schönem Herbstwetter ging es direkt
nach dem Mittagessen an die Talsperre Pöhl zur Dampfer-
fahrt. Nach dem Einsteigen konnten wir gleich mit Kaffee
und Kuchen beginnen. Bei mitgebrachter Seemannsmusik
wurde auf dem Schiff gesungen und gelacht. Viele bekannte
Stellen wurden ringsum die Talsperre wiederentdeckt und
die ein oder andere Geschichte dazu erzählt. Bunt leuchtete
das Laub und zauberte ein Lächeln auf zufriedene und
glückliche Gesichter. Am späten Nachmittag ging es mit
schönen Eindrücken direkt nach Hause.
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Bild/Text: DRK Treuen

Fete in der Heinrichstraße

Das 16. Straßenfest haben wir, als Anwohner, Verwandte und
ehemalige Bewohner der Heinrichstraße, am 30.Oktober in
Form eines kleinen Oktoberfestes gefeiert.  Bei wärmenden
Feuer-schalen und guter Musik gab es leckere Weißwürste
und Brezeln. Wer dies nicht mochte, konnte auf Bockwurst
mit Semmel zurückgreifen. Für die innere Wäre waren alle
mit Glühwein und Tee gut versorgt. Ebenso wurde Oktober-
festbier und Sekt ausgeschenkt.  Vielen Dank dafür an die
Sponsoren für Glühwein und Sekt! Die Organisatoren sind
sehr glücklich über die zahlreiche Teilnahme und das posi-
tive Feedback von allen Seiten. Wir freuen uns schon im
nächsten Jahr auf die versprochene musikalische Einlage
zweier Bewohner! 

Foto: privat

Woche der DDR im AWO Seniorenzentrum
„Neue Welt“ 

Vom 01.11.-07.11.2021 standen im AWO Seniorenzentrum
die Betreuungsangebote im Mittelpunkt der ehemaligen
DDR. So wurden unsere Bewohner*innen auf eine Zeitreise
in die Vergangenheit mitgenommen. Tägliche Gesprächs-
kreise wurden in verschiedene Themengebiete gesplittet. So
sprachen wir über typische Kleidung, Freizeitbeschäftigun-
gen, Urlaubserlebnisse sowie Koch- und Backrezepte aus
DDR-Zeiten. In gemütlicher Runde wurden alte Schlager vor-
gespielt und gemeinsam gesungen. Spezielle Kostproben
von DDR typischen Produkten, wie z.B. Bambina-Schoko-
lade durften selbstverständlich nicht fehlen. Der mit den Be-
wohner*innen abgestimmte Speiseplan hielt jegliche
DDR-Spezialitäten bereit. Zum wöchentlichen Abendbüfett
überraschte das Team des Seniorenzentrums mit Live-
Cooking und einem leckeren Bauernfrühstück. Unsere Be-
wohner*innen sind Dankbar über solch tolle Aktionen. 

Ein besonderes Highlight stellte unsere DDR-Ausstellung
dar. Von einem Motorrad der Volkspolizei bis hin zum Kaf-
feeservice oder einem Kaufmannsladen gab es viel zu be-
staunen. Es ist uns ein Anliegen, einen herzlichen Dank an
Herrn Gerhard Jacobi, Sektion F173 aus dem Heimatverein
Holzbachtal, für die bereitgestellten Leihgaben auszuspre-
chen.
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Ausstellungserweiterung „Jüdisches Leben in Treuen – 1875 bis 1939“
Passend zum Jahrestag der Reichspogromnacht am 09. November wurde die Ausstellung zum National-
sozialismus in Treuen zum Thema „Jüdisches Leben in Treuen – 1875 bis 1939“ erweitert. Auf sieben
Plakaten werden die Geschichten der sieben jüdischen Familien aufgezeichnet, die einst in Treuen lebten.
Mithilfe der Ausarbeitungen von Werner Pöllmann, Waltraut Schmidt und Ralph Ide war es möglich, die
Lebenswege der jüdischen Familien nachzuskizzieren. Aufgrund der erneut angespannten Coronasituation
in Sachsen wurde die geplante Lesung zur Ausstellungserweiterung von Autorin Dr. Hannah Miska selbst
abgesagt. Im Rahmen dieser Lesung wollte Frau Dr. Miska aus ihrem Buch „Der stille Handel. Alfred Roßner
– Lebensretter im Schatten der SS“ lesen. Die Romanbiografie handelt vom Falkensteiner Kaufmann Alfred
Roßner, der im polnischen Bendzin Juden vor dem Holocaust rettete und aus diesem Grund als „Oskar
Schindler des Vogtlandes“ bezeichnet wird. Er wurde 1995 postum als Gerechter unter den Völkern in Yad
Vashem geehrt. In diesem Zusammenhang stellt das Stadtarchiv Falkenstein die ausgearbeiteten Tafeln
zu Alfred Roßner zur Verfügung, dessen Familie mütterlicherseits aus Treuen stammte. Die Tafeln sind ab
sofort im Foyer des Treuener Rathauses zu sehen.

Besonders interessant für die Stadt Treuen ist das
Schicksal der Familie um Siegbert Herzfeld, die ab 1906
in Treuen lebte und am Markt (Kirchgasse 1) ein Konfek-
tionsgeschäft betrieb.
Siegbert und seine Ehefrau Martha wurden Opfer des
Holocausts, Tochter Marianne konnte mit dem letzten
Kindertransport nach England gerettet werden. Dem
Stadtarchiv war es im vergangenen Jahr möglich, Kon-
takt mit der Schwiegertochter von Marianne Herzfeld
aufzunehmen und so mehr über den weiteren Lebens-
weg der einstigen Treuenerin zu erfahren, die im April
2018 in Israel starb. Die Familie Herzfeld wurde am 09.
November 1938 Opfer eines gewaltsamen Angriffes

eines SA-Mobs. Dazu berichtet Zeitzeuge Horst Morstadt: „Die Schaufenster und Fensterscheiben der
Wohnungen wurden mit Steinen und Gummiknüppeln zertrümmert. Die Waren, Spielsachen, Kleidung usw.
wurden auf die Straße geworfen. Die Läden total zerstört. Ladeninhaber und deren Familienangehörige
wurden mit Tritten und brutaler Gewalt aus dem Haus gezerrt und auf einen offenen LKW gestoßen. Ich
ging daraufhin nach Hause und erzählte das Gesehene meinen Eltern, die mir dann verboten, nochmals
dorthin zu gehen. Viele Jahre später erkannte ich die Wahrheit und das wahre Ausmaß dieses unverzeihli-
chen Geschehens.“ Siegbert Herzfeld kam für eine Woche in Schutzhaft, im Anschluss daran wurde die
gesamte Familie Herzfeld aus Treuen ausgewiesen und später nach Plauen gebracht, wo sie im Ghettohaus
in der Rädelstraße 24 lebte und auf ihre Deportation warten musste. In Begleitbroschüren werden detail-
lierte Angaben zu den Familienmitgliedern der jüdischen Familien gemacht. Dazu gehört auch der Bruder
Siegbert Herzfelds, Martin, der zusammen mit seiner Ehefrau ebenfalls Opfer des Holocausts wurde und
an dessen Schicksal Stolpersteine in der Gustav-Adolph-Straße 37 in Plauen erinnern. 

„Wichtig ist, dass auch im 21. Jahrhundert die Einzelschicksale
der Menschen nicht vergessen werden, die einst unter grausamen
Umständen erst ihre Freiheit und später auch noch ihr Leben ver-
loren. Meiner Meinung nach ist jedes Schicksal eines jeden ein-
zelnen Menschen jüdischen Glaubens wichtig, der diese
Unmenschlichkeiten erleben musste. Dass solche Schicksale
auch in Treuen, direkt im Zentrum der Stadt, ihren Anfang fanden,
muss mehr im Bewusstsein der Einwohner verankert werden. So-
lange darüber gesprochen wird, erinnern sich die Menschen und
darum geht es mir.“, so Historikerin Jasmin Geipel. Die Ausstel-
lungserweiterung schließt sich an das deutschlandweite Festjahr
„1.700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ an. 
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ORTSCHAFT SCHREIERSGRÜN

Herbstzeit ist Ferienzeit!

Die Hortkinder im Pfiffikus hatten zwei Projektwochen zum
Thema „Was möchte ich einmal werden, wenn ich groß bin –
Traumberufe“!
Der Einstieg in das Projekt waren die Berufe der Eltern und viele
verschiedene Rätsel zu diesem Thema.
Die Highlights für die Hortkinder waren aber die Besichtigungen
der verschiedenen Berufe. Als erstes konnten wir sehen, was
man in der Pelikan Apotheke in Treuen als Apotheker, Apothe-
keringenieur und PTA alles können muss. Vielen Dank an dieser
Stelle an Frau Seumel, Frau Hartmann und das Team der Peli-
kan Apotheke. 

Der zweite Ausflug war in der AWO Küche in Auerbach. Dort
konnten wir nicht nur alles besichtigen, sondern wurden selber
zum Koch und zauberten unser eigenes Vesper. Außerdem war-
tete ein leckeres Mittagessen auf uns. Ein großes Dankeschön
an Frau Hertel, die sich toll um uns kümmerte. Danke auch an
Herrn Schöniger für die Organisation. 

Als krönenden Abschluss der ersten Ferienwoche besuchte uns
im Pfiffikus die Polizei. Hier konnten die Kinder das Polizeiauto
und Motorrad begutachten sowie die Schutzkleidung einmal
tragen. Vielen lieben Dank an Herrn Damm und seinen Kollegen
von der Polizeidienststelle in Treuen. 

Unsere zweite Pro-
jektwoche begann mit
der sehr interessanten
Führung im Duo Den-
tal Labor in Falken-
stein. Frau Wolf
erklärte alles rund um
die Zähne und auch
wie man sie richtig
putzt und pflegt. Ein
großes Dankeschön
dafür an dieser Stelle. 
Ebenfalls besuchte
uns in der Einrichtung
der Feuerwehrmann
Herr Linko aus Plauen, der alles rund um den Brandschutz und
Notfall erklärte. Das mitgebrachte „Rauchhaus“ hat alle faszi-
niert. Vielen Dank an Herrn Linko.
Der letzte Ausflug in der zweiten Woche verschlug uns nach
Treuen in die „Gräf Optik“. Dort konnten wir sehen, was ein Op-
tiker so alles wissen muss. Hier auch ein großes Dankeschön
an das ganze Team. So vergingen die zwei Ferienwochen wie
im Fluge. 
Aber nicht nur die Hortkinder vom Pfiffikus hatten tolle Erleb-
nisse, sondern auch die Krippen- und Kindergartenkinder. Im
Garten unserer Einrichtung wurde mit großer Begeisterung ein
neues Spielhaus eingeweiht. An dieser Stelle ein großes 

Dankeschön
an das VW
Werk in Mosel.
Durch deren 
finanziellen Zu-
schuss konn-
ten wir diesen
Wunsch erfül-
len. 

Liebe Grüße aus dem Pfiffikus
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Kirmessingen und Einweihung des Schreiers-
grüner Rundwanderweges „Stein und Sand“

Am Sonntag den 17. Oktober 2021 konnten wir, nach ein-
jähriger Pause durch Corona, am Kirmeswochenende unser
Kirmessingen am Marienstein durchführen.
Da wir diese Veranstaltung auch für Senioren zugänglich ma-
chen wollten, richteten wir einen Shuttle Verkehr mit Klein-
bussen u.a. von der Feuerwehr ein. 
Die rund 80 Besucher fanden ausreichend Platz im Areal um
nicht nur einen guten Blick zu erhaschen sondern auch um
die Stimmen des „Gemischten Chores Ellefeld“ im Gelände
gut zu verstehen. Dies stellt in freier Natur eine größere He-
rausforderung dar, die aber durch unseren Tontechniker Nils
Fischbach mit mehreren Mikrofonen hervorragend gelöst
wurde.
Nach einem kurzweiligen bunten Programm von etwa einer
Stunde ging es dann wieder an den Abstieg, da noch ein
weiterer Programmpunkt anstand, die offizielle Eröffnung un-
seres neuen Rundwanderweges „Stein und Sand“.
In vielen Stunden Arbeit konnte durch den Traditionsverein
Feuerwehr Schreiersgrün e.V. ein Großteil der in und um
Schreiersgrün liegenden alten Steinbrüche eingebunden und
beschildert werden. Nach kurzen Worten von Vereinsvorsit-
zenden Lucas Lindner und Robert Tiepner überbrachte auch
Bürgermeisterin Andrea Jedzig nicht nur ihre Grüße sondern
auch noch einen kleinen Obolus. Im Anschluss wurde durch
den Vorstand das letzte Schild gestellt. Umrahmt wurde der
Festakt durch den Posaunenchor Auerbach.
Wir freuen uns, den Weg nun endlich frei geben zu können
und hoffen, dass er regen Zuspruch findet und auch eine Be-
reicherung, nicht nur für Schreiersgrün, auch für die gesamte
Region wird. 

Traditionsverein Feuerwehr Schreiersgrün e.V. 

WAS - WANN - WO ?

Wandergruppe „Gerhart Hering“ des Vogtl. Heimatvereins Treuen e.V.        !!!!!!!!
!!!! ! ! !
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ORTSCHAFT EICH

So bunt ist der Herbst…
… hieß es in den letzten Wochen bei den „Kleinen Land-
strolchen“ in Eich. Gemeinsam lernten wir die schönen
und bunten Seiten des Herbstes kennen.

Bei gemeinsamen Ausflügen in die Natur sahen wir wie
schnell sich der Wald bunt färbt. Es wurden Herbstfrüchte
wie Kastanien, Eicheln, Hagebutten und andere Naturmate-
rialien gesammelt und unsere Zimmer damit geschmückt…
nun ist der Herbst auch bei uns in der Kita zu sehen.

Besonders interessant fanden unsere Kinder in diesem Jahr
die dicken Kürbisse, sei es im Beet oder als Schmuck vor
den Haustüren. 
Dies nahmen wir gleich zum Anlass uns einmal genauer
damit zu beschäftigen.
Gemeinsam schauten wir uns die vielen unterschiedlichen
Kürbissorten an, lernten wie und wo so ein Kürbis wächst.
Es wurden Kürbisse geklebt, gemalt und gebastelt, wir koch-
ten leckere Kürbissuppe und gemeinsam wurde ein Lustiger
Kürbiskopf geschnitzt.
Auch brachte es uns auf eine Idee, wie wäre es zu einem
Kürbis-Schnitz-Wettbewerb aufzurufen? Viele Eltern
gestalteten dazu mit ihren Kindern einen Kürbis.

Es entstanden wahre Kunstwerke, gruselige Fratzen
oder lustige Kürbisgesichter. Jeder durfte jetzt seine
Stimme abgeben ,welches ist das „schönste“ Kürbis-
gesicht?
Als Abschluss des Projektes feierten wir ein tolles
Kürbisfest. Die Kinder durften verkleidet in die Kita
kommen, was sie sehr toll fanden Es gab ein leckeres
Frühstücks- Büfett, von den Eltern liebevoll gestaltet
und anschließend jede Menge Spiel und Spaß rund
um das Thema. 
Vielen Dank an Alle, für die vielen Leckereien.

Ihr seht also…es ist immer viel los bei uns, denn
schon zwei Woche später hatten wir die nächste Überra-
schung geplant.
Vor dem Kindergarten parkte der Kinder- Kino- Bus aus 
Rodewisch. Gezeigt wurden mehre kleine und lustige Kurz-
filme für Kinder.
Auf gemütlichen Sitzwürfeln im Bus gab es dazu Popcorn
und jede Menge Spaß. 

Vielen Dank an die Betreiber Matthias Ditscherlein und
Team…es war ein toller Vormittag mit Euch!!!   

Eure „Kleinen Landstrolche“ 
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NEUES AUS DEM SCHULVERBAND

Lessing-Grundschule Treuen: Unterricht auf
digitale Systeme umgestellt 

Bereits im „Treuener Landbote“ vom 15. Juli 2021 berichtete
der Schulverband „Treuener Land“ zum Stand der Digitalisie-
rung unserer Schulen. Damals wurden die 12 interaktiven Sys-
teme in der Lessingschule Treuen gerade öffentlich ausge-
schrieben. Den Zuschlag erhielt die Firma Walther Büroorgani-
sation und Einrichtung GmbH aus Oelsnitz. In den Sommerfe-
rien wurden dann die neuen interaktiven Tafelsysteme in der
Lessingschule Treuen installiert und mit Dokumentenkameras
und Rechnern sowie modernen Medientischen komplettiert. 

Mit Beginn des Jahres 2020 wurde immer während der Ferien
in die Digitalisierung der Lessingschule Treuen investiert. Eine
Voraussetzung war die Trennung von Schul- und Verwaltungs-
netz durch Aufbau eines neuen Schulservers. Es folgte die Ver-
kabelung des gesamten Schulgebäudes und der Aufbau eines
W-LAN-Netzwerkes. Aus Kostengründen wurden bereits Ende
2020 moderne Medientische und Dokumentenkameras erwor-
ben, bevor in den Sommerferien die interaktiven Tafelsysteme
installiert werden konnten. Der Rückbau der alten Kreidetafeln
erforderte Ausbesserungen durch die Gewerke Bodenbelag,
Tischler und Maler. Die für die Digitalisierung der Lessingschule
Treuen angefallenen Kosten belaufen sich auf ca. 130.000 €,
die über den „DigitalPakt Schule“ von Bund und Land gefördert
werden. Dazu kommen 12.500 € für die Komplettierung eines
Klassensatzes Schüler-Notebooks aus der Mobilen-Endgeräte-
Förderverordnung.

In der Schulkonferenz am 02.11.2021 äußerten sich die vertre-
tenen Lehrer positiv über den Stand der Digitalisierung in ihrer
Grundschule. 

Im Ganztagesangebot wurden die Schulreporter der 4. Klassen
gefragt, was denn sie von den digitalen Tafelsystemen halten. 

Hier einige Antworten: 
Emma meinte, die neuen Tafeln sind schon toll, Lernspiele sind
immer möglich. Ein Vorteil ist, dass das Kreide holen entfällt.

Aber Strom kostet auch Geld. 

Merle findet die Tafeln auch gut, vor allem einige neue Dinge, z.
B. Geburtstagsvideos die von Frau Grünert an der Tafel präsen-
tiert werden. 

Lenya erklärt, dass beliebig viele Seiten abgespeichert und bei
Bedarf immer wieder aufgerufen werden können. Auf der alten
Kreidetafel reichte dafür der Platz nicht aus. 

Mailin findet die Tafeln sehr gut, aber auch kompliziert. Alle müs-
sen sich erst einmal daran gewöhnen. 

Philomena meinte, die Tafeln sind nicht umweltfreundlich, aber
bieten auch viele Vorteile, wie z. B. verschiedene Hintergründe
und eine hohe Speicherkapazität. So können die interaktiven Ta-
feln in Anlehnung an die Kreidetafeln mit einem grünen Hinter-
grund versehen werden. Das Aufrufen verschiedener Zeilen ist
immer möglich. Auch Lina und Kendra schlossen sich dieser
Meinung an. Zum Thema Umwelt ist noch zu sagen, dass an-
dererseits das Herstellen von Folien für den Polylux entfällt.

Mira und Leia finden die neuen Tafeln ebenfalls gut und prak-
tisch. Der Tafeldienst entfällt. 

Alle Schülerinnen wünschen sich, dass die Lehrer die Daten-
eingabe direkt an der interaktiven Tafel vornehmen sollten und
nicht über den PC. 

Die Vorteile der interaktiven Tafelsysteme liegen vor allem darin,
dass sämtliches Anschauungsmaterial, Schriften und Bilder,
aber auch Filme, immer und einfach darstellbar vorbereitet bzw.
organisiert werden können. Alle interaktiven Systeme sind über
den Schulserver an das Internet angeschlossen. In der Praxis
überzeugt das interaktive Whiteboard vor allem durch fünf klare
Vorteile: Zeitersparnis, unbegrenzter Arbeits- und Speicher-
platz, verbesserte Visualisierung, Aktualität beziehungsweise
leichte Aktualisierbarkeit sowie eine uneingeschränkte Medien-
integration. 

Durch die Verwendung einer Dokumentenkamera, zum Beispiel
zur schnellen Nutzung
von Aufzeichnungen
und Büchern oder
auch zur Vergrößerung
kleiner Anschauungs-
objekte wird die Nut-
zungsvielfalt erweitert
und der spontane Ein-
satz ermöglicht. 

Text und Fotos: 
Schulverband 
„Treuener Land“, 
Bettina Trautzsch 

Unsere Schulreporter bei der 
Besichtigung der Server für das 

Schul- und Verwaltungsnetz.
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NEUES AUS DEM VEREINSLEBEN

Das Wanderjahr 2021 der Wandergruppe des
Treuener Heimatvereins 

ENDLICH wieder wandern! Unsere 1. Wanderung, am 19. Juni,
sollte über das nordwestliche Falkenstein gehen. Doch wegen
der hohen Temperaturen an diesem Tag verlegten wir die Tour
kurzerhand auf Waldwege nach Grünbach. 

Die knapp 10 Kilometer wurden deshalb als sehr angenehm
empfunden.
Die Wanderfreunde unseres Vogtländischen Heimatvereins
waren am 4. Juli zur 2. Wanderung des Jahres unterwegs. Vom
Parkplatz am Bahnhof Rentzschmühle führte der Weg bergauf
nach Cossengrün und weiter, dann nur noch ebenhin, nach
Görschnitz. Gerastet wurde am dortigen Feuerwehrdepot.
Den Görschnitzer Berg hinab liefen die 18 Wanderer durch El-
sterberg und dort auf den Reitsteig. Dieser führt parallel der
Weißen Elster lang und gehört zum Vogtlandpanoramaweg.
Nach 11,5 km waren wir am Ausgangspunkt zurück.
17 Freunde trafen sich zur 3. Wanderung nach der Corona-
Pause 2021 am 18. Juli. Einen Tag vorher hatte es unaufhörlich
geregnet. Wir waren zum Glück ohne Regen unterwegs. Die
Waldwege waren aufgeweicht und es gab sogar ein Problem
beim Überwinden eines Baches. Die Tour führte uns den Lan-
gen Fichtenweg hinab zum Schlötengrund und diesen nach 3
Kilometern linkerhand hoch zum Großen Wolfshügel, dann vor-
bei an Tabaktafel und Rundbank und hinunter ins Krümmetal.
Bergauf zum Mittelberg, an der Kalkhütte vorbei, endete unsere
Wanderung am Ausgangspunkt, dem großen Wanderparkplatz

von Waldhaus.
Für die am 7. August um 9.00 Uhr geplante Wanderung zur und
durch die Kauschwitzer Heide gab kurzfristig eine Änderung.
Eine geplante Parkmöglichkeit war geperrt. Auf der ehemaligen
Panzerstaße, dem Schneckengrüner Weg, fanden wir genügend
Parkmöglichkeiten. Wegen des früheren Übungsgeländes der
Sowjetarmee ist die Heide nahezu unberührt und lässt sich gut
erwandern. So auch an diesem Samstagvormittag. Das Wetter
passte und 11 Freunde bedankten sich für die schöne Tour die
sich Familie Jantke ausgesucht hatte.
Schon vor einem Jahr sollte die Wanderung von Tirpersdorf
nach Korna und über Kottengrün zurück zum Tirpersdorfer
Kirchplatz starten. Aber wegen der Coronapandemie fiel dieTour
aus. Mit dem 22. August glaubten wir fast wieder an einen Aus-
fall. Diesmal wetterbedingt sollte der ganze Sonntag laut Wet-
terbericht Starkregen und Gewitter bringen. Aber 21
Wanderfreunde brachten die Strecke ohne Regen unter die
Sohlen. Überwiegend Wald- und Feldwege, gut ausgeschildert,
waren ohne großes Bergauf und Bergab gut zu laufen.
Am 1. Septembersonntag trafen sich 24 Freunde am Parkplatz
des Museums der Rollbockbahn. Auf dem Rad- und Fußweg
am Raunbach, parallel der Reichenbacher Straße im Heinsdor-
fer Grund, führte die Tour nach Hauptmannsgrün.
Vorbei am Schweizerhaus, ständig der gelben Markierung fol-
gend, ging es hoch zum Brändel auf die alte Poststraße und
weiter bis zur „Schwarzen Katz". Hier lichtete sich auch der
frühe Hochnebel. Ein Weile der Südseite der der S 289 entlang,
dann ständig bergab über Feldwege und querfeldein waren wir
wieder nach 11 km am Parkplatz.
Mit 3 Wanderungen innerhalb weniger Tage waren lediglich 7
Teilnehmer unserer Tour am 19. September auf dem Parkplatz
in Irchwitz erschienen. Denn dem Seniorenwanderung am Don-
nerstag folgte einen Tag später der Tag des Wanderns, der
deutschlandweiten Zentralveranstaltung in der Vogtland Arena
Klingenthal. Außerdem hielt wohl der frühe Nieselregen einige
Wanderfreunde vom Laufen zurück. Bergab ging es zum Köh-
lersteig auf den Vogtlandpanoramaweg und dann weiter ein
ganzes Stück steil bergauf Richtung Thalbach. Dieser Weg ist
mit einem roten Punkt auf weißem Grund gekennzeichnet und
folgt dem Fernwanderweg Saaletalsperren-Ostsee. Dort am
vorbeiliegenden Sorgwald liegt, wohl kaum bemerkt, eine
Kriegsgräberstätte sowjetischer Kriegsgefangener. Die Strecke
war, dem vogtländischen Mittelgebirge entsprechend, ziemlich
anstrengend. So waren die nur 8 km gerechtfertigt.
Seit Bestehen unserer Wandergruppe war es die 212. Wande-
rung am diesem 3. Oktober 2021. Die fast ebene Strecke über
Kühdorf, Wilde Taube und Wittchendorf brachte uns starken
Wind, war aber ansonst gut zu laufen. 11 km brachten 18 Wan-
derfreunde unter die Sohlen.
Die nunmehr vorletzte Tour unseres Wanderjahres hatte unser
Wanderfreund Frank Kober für uns vorbereitet. Nach dem Treff-
punkt am Großfriesener Sportplatz ging es ein Stück auf den
Großfriesener Rundwanderweg zum Grundweg ins Friesen-
bachtal und vorbei an einem alten Bergbaugebiet. Später führte
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DER VOGTLANDKREIS INFORMIERT

KIRCHEN-NACHRICHTEN

Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-luth. Kirche 
Sonntag, 21. November
10:00 Uhr Gottesdienst
14:30 Uhr Blasen des Posaunenchores auf dem Friedhof

Samstag, 27. November
18:15 Uhr Turmblasen

Sonntag, 28. November
10:00 Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, 21. November
19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 28. November
17:00 Uhr Bezirksstunde LKG Lengenfeld

Ev.-method. Kirche
Sonntag, 21. November
09:15 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 28. November 
09:15 Uhr Gottesdienst 

Herzfabrik – Kirche fürs Vogtland
Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Internetseite
www.herzfabrik-kirche.de

Sonntag, 28. November
10:00 Uhr Gottesdienst

der Weg bergauf nach Theuma. Dort wurde am Sportplatz kurz
gerastet.
Dem Rest dieser Wanderung folgte dann ein Teil des alten
Bahndamms, der schon lange stillgelegten Bahnstrecke Falken-
stein - Plauen. Alles in allem eine schöne Route von 9 Kilome-
tern für die 16 Wanderfreunde.
Nach einer kurzen Strecke von 7 Kilometern rund um Treuen
folgte am 28. Oktober unsere obligatorische Einkehr zur letzten
Wanderung des Jahres. Bei schönstem Herbstwetter fanden
sich über 30 Freunde in der Gaststätte „Daheim". Auch frühere
Mitglieder waren erschienen. Es gab wie immer viel zu erzählen.
Ein Minus gab es jedoch an diesem Tag, schließt doch die be-
liebte Gaststätte zum Jahresende. Wir hoffen alle uns gesund
im nächsten Jahr wiederzusehen.

Rolf Seidel

Afrikanische Schweinepest – Weitere Aus-
breitung der Afrikanischen Schweinepest in
Sachsen und neue Regelungen für die Jagd-
ausübungsberechtigten im Vogtlandkreis

Vor über einem Jahr wurde in Sachsen erstmals das Virus der
Afrikanischen Schweinepest im Landkreis Görlitz bei einem
Wildschwein festgestellt.
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Sonntag, 5. Dezember, 17 Uhr
In der Dunkelheit erwarten wir ein Licht.

Wir erwarten, daß Gott zu uns spricht.
Wir warten, so kommt Gott uns nah.

Sein Wort wirkt Leben, er ist für uns da.
– Markus Leidenberger –

Eintritt frei – Spende erbeten  
St.-Bartholomäus-Kirche Treuen
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Nun wurde am 13. Oktober 2021 im Landkreis Meißen nahe der
Autobahn A 13 nordöstlich von Radeburg bei einem gesund er-
legten Wildschwein das Virus der Afrikanischen Schweinepest
nachgewiesen.
Damit gibt es in Sachsen einen neuen Infektionsherd und die
Bekämpfungsmaßnahmen wurden entsprechend angepasst
und auf weitere Landkreise erweitert. 
Aus diesem Grund wurde mit Allgemeinverfügung vom
02.11.2021 die Allgemeinverfügung vom 20. Oktober 2020 zur
Anzeigepflicht und Mitwirkung der Jagdausübungsberechtigten
nochmals geändert.

Die wichtigsten Änderungen sind:
• Ausweitung des Pflichtmonitorings auf alle im Freistaat Sach-

sen erlegten Wildschweine. Von allen gesund erlegten Wild-
schweinen müssen Blutproben (je ein graues und rotes
Blutröhrchen) durch den Jagdausübungsberechtigten ge-
nommen und dem LÜVA übergeben werden. Das dafür be-
nötigte Probenmaterial und den Untersuchungsantrag
erhalten Sie im Lebensmittelüberwachungs- und Veterinär-
amt Vogtlandkreis.
Höhe der Aufwandsentschädigung je Wildschwein: 20,00 €
Das Inverkehrbringen des Wildbrets von gesund erlegten
Wildschweinen soll erst nach Vorlage des negativen virolo-
gischen Untersuchungsbefundes erfolgen. Die Befundmittei-
lung erfolgt zukünftig tagaktuell über die Homepage des
Landratsamtes Vogtlandkreis, unter der Rubrik, wo auch die
Ergebnisse der Trichinenuntersuchung veröffentlicht werden.

• Die Regelungen zur Beprobung von Unfallwild, Fallwild und
krank erlegten Wildschweinen bleiben weiterhin bestehen.

• Ø diese Wildschweine müssen zwingend vom Finder / Jagd-
ausübungsberechtigten dem LÜVA gemeldet werden

• Ø die Jagdausübungsberechtigen haben nach ihren Mög-
lichkeiten bei der Bergung und Beprobung mitzuwirken

Höhe der Aufwandsentschädigung:
Für die Anzeige von Indikatortieren (Fallwild, Unfallwild, krank
erlegtes Schwarzwild) im Lebensmittelüberwachungs- und Ve-
terinäramt Vogtlandkreis: 30,00 €
Für die Unterstützung des Lebensmittelüberwachungs- und Ve-
terinäramt bei der Bergung, des Transportes und der Bepro-
bung: 30,00 €

Impressum
Der Treuener Landbote erscheint 14-tägig (jeweils donnerstags),

 liegt in Geschäften und Einrichtungen des Verbreitungsgebietes zur kostenlosen 
Mitnahme aus und kann im Sachgebiet Zentrale Verwaltung/Öffentlichkeitsarbeit 

der Stadtverwaltung Treuen eingesehen werden. Die namentliche Aufstellung 
der Geschäfte und Einrichtungen, in denen das Amtsblatt ausliegt, 

wird in regelmäßigen Abständen im Treuener Landboten veröffentlicht.
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Hannemann

Königstraße 11 • 08233 Treuen

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben. 
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause. 

Wenn der Mensch den Menschen
braucht, dann sind wir für Sie da. 

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 

Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden Händen und

einem fairen Preis.  Mit uns gestalten Sie den letzten Weg Ihres ver-

storbenen Angehörigen angemessen und würdevoll, wir begleiten

Sie in der Trauerzeit und wir unterstützen Sie bei allen notwendigen 

Entscheidungen.  Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit 

persönlich, nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls.  Denn

wird sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht. 

BESTATTUNGEN

Ansprechpartner: Chessy Kölbel 

Tag und Nacht
Telefon: 03 74 68/68 84 65 oder 01 76/61 07 09 56

HAUSTECHNIK
 Sanitär • Heizung • Bedachung

Bäder zum Wohlfühlen finden Sie bei

Montag – Freitag  von 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag   von 9.00 bis 13.00 Uhr

Schleiz, Industriestraße 7, 
07907 Schleiz
Tel.  03663/4843-0

Treuen, Gewerbestraße 5, 
08233 Treuen
Tel.  037468/633-0

Wir suchen für unseren Autohof in Treuen 
ab sofort zuverlässige Mitarbeiter 

für Verkauf, Service und Küche
(m/w/d),

Autohof Treuen, Mittlerer Ring 6, 
08233 Treuen, Tel: 01578 3048142, 

E-mail: verwaltung-henning@web.de
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